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Korrigenda

Auf der Doppelseite 12/13 ist der Abbildungshinweis unvollständig. Richtig lautet 
er: (Textänderung gelb hervorgehoben)

Abb. 1: Alp und Munt Buffalora, vom Gegenhang am Munt da la Bescha aus gese-
hen. Unten die Alp Buffalora. Um die Brücke an der Ova da Buffalora lag der Kern der 
namengebenden einstigen Siedlung. Über dem Waldgürtel links liegt der Marangun 
(Oberstafel) der Alp, höher der Munt Buffalora als weitläufiges Bergweidegebiet. In 
diesem erkennt man eine Haldenreihe des unteren Bergwerkbereichs, links höher die 
zusammenhängende Haldenkette des oberen Abbaugebietes. Darüber am Bildrand 
erhebt sich der namenlose Gipfel P.2515. Im Hintergrund (linke Ecke) erscheint die 
Kette Pizzo del Ferro – Monte Cassa del Ferro – Cima del Paradiso zwischen Valle del 
Gallo und Val Livigno, rechts die Kette Piz da l’Acqua – Piz dal Diavel. Zuhinterst der 
Piz Serra in der Kette zum Piz Fier, Piz Saglient und den Corna Cavalli.

Auf der Seite 45 zeigt bei Abbildung 26 der Pfeil nicht an den richtigen Ort.

Richtig ist:

Seite 88, Titel 1.3 lautet richtig: Die Siedlungswüstungen am Pass dal Fuorn
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Seite 123, Karte: Korrektur einer falschen Signatur (im Bogen von «Valle Brembana»)

Seite 170, Ergänzung bei Archive:
  Schweizerisches Bundesarchiv Bern
  E27 2.Teil, 17877 Grenzbefestigungen Gebirgsbrigade 12
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